
Seehauser Gemeindeblatt

Information für unsere Bürger - Ausgabe 01/1997

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! Heute möchten wir Sie über folgende The-
men informieren:

 Grußwort des Bürgermeisters
 Vorwort anläßlich der Erstauflage des Gemeindeblattes
 Aus dem Gemeinderat
 Die Verwaltung informiert
 Aus dem Vereinsleben
 Sonstige Bekanntmachungen

Grußwort des 1. Bürgermeisters:

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Riedhau-
sen, Seehausen, Rieden und Seeleiten!

Wir, der Gemeinderat und die Gemeinde-
verwaltung möchten Ihnen und unseren
Gästen ein Angebot an Informationen über
Wissens- und Bemerkenswertes aus unse-
rer Gemeinde Seehausen a. St. anbieten.
Dieses mit einfachen, kostengünstigen
Mitteln gemachtes Informationsblatt hat
selbstverständlich keinen Anspruch auf
Vollständigkeit. Anregungen und Verbes-
serungsvorschläge nehmen wir dankbar
entgegen.
Meinen Dank möchte ich an dieser Stelle
dem Presse- und Informations-Referenten
des Gemeinderates Seehausen, Herrn An-
ton Daisenberger, für seine Initiative und
Betreuung dieses Blattes und den Redakti-
onen der Presse aussprechen.
Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der
Lektüre und den Veranstaltungen in unse-
rer Staffelsee-Gemeinde Seehausen.

1. Bürgermeister

Vorwort anläßlich der Erstauflage des
Gemeindeblattes

Verehrte Leser!
Vor Ihnen liegt die Erstausgabe des See-
hauser Gemeindeblattes und ich freue mich
sehr, daß damit meine Vorstellung von
zeitgemäßer Bürgerinformation mit Leben
erfüllt und realisiert wird.
Natürlich kann dieses Informationsblatt
keine Einzelleistung sein. Deshalb danke
ich zunächst Herrn Bürgermeister Eichber-
ger und dem Gemeinderat für die Unter-
stützung, vor allem aber bedanke ich mich
bei Frau Mohr, unserer Geschäftsleiterin,
für die Zusammenarbeit. Schon die Erstel-
lung der Erstausgabe hat mir Freude ge-
macht. Es war ein tolles, konstruktives
Miteinander, wobei nicht vergessen werden
darf, daß Frau Mohr und die Verwaltung
dadurch letztendlich mehr Arbeit hat.
Gleichzeitig möchte ich Sie alle auffor-
dern, das Mitteilungsblatt aktiv zu beglei-
ten. Bitte sagen Sie uns Ihre Meinung, Ihre
sachliche Kritik und Ihre Anregungen! Nur



so können wir das Ziel erreichen, bei Ih-
nen, liebe Bürgerinnen und Bürger, noch
mehr Interesse am Gemeindeleben zu we-
cken, indem wir Sie umfassend informie-
ren.
Ihnen wünsche ich nun viel Spaß beim
Lesen und dem Gemeindeblatt wünsche
ich, daß es eines Tages aus unserer Ge-
mein(de)schaft nicht mehr wegzudenken
sein wird.

Anton Daisenberger, Gemeinderat
Refernt für Presse und Information

Aus dem Gemeinderat:

- Anschaffung von Meldeempfängern
für die Freiwillige Feuerwehr Seehausen 

Für den Ortsteil Rieden besteht demnächst
keine Alamierungsmöglichkeit über Sire-
nenalarm mehr. Der Gemeinderat hat daher
beschlossen, für die freiwillige Feuerwehr
10 Meldempfänger anzukaufen. Hiervon
werden die Riedener Feuerwehrdienstleis-
tenden mit 6 Meldeempfängern ausgestat-
tet, damit eine rasche Alarmierung erfolgen
kann. Von der Regierung von Oberbayern
ist ein Zuschuß für den Ankauf in Höhe
von 35 % der Kosten zugesagt worden.

 - Verkehrsberuhigte Zone Auweg,
Reindlweg, Seeblickweg, Bergstraße

Aufgrund einer Unterschriftenaktion der
Interessengemeinschaft "In der Leiten"
wurde für den beabsichtigten Erlaß einer
geschwindigkeitsbeschränkten "Zone 30"
im Bereich "Auweg, Reindlweg, Seeblick-
weg und Bergstraße" die Polizeiinspektion
Murnau um Stellungnahme gebeten. 
Von Seiten der Polizeiinspektion werden
gegen den Erlaß der Zonenbeschränkung
keine Bedenken erhoben, da das betreffen-
de Gebiet überschaubar und einsehbar ist
und aufgrund seiner Geschlossenheit ein
sogenanntes "Zonenbewußtsein" hervor-
ruft.
Der Gemeinderat hat daher beschlossen,
den Bereich "Auweg, Reindlweg, See-
blickweg, Bichelacker, Grandlweg, Ho-

henbreitenweg und Bergstraße" als ge-
schwindigkeitsbeschränkte "Zone 30" aus-
zuweisen. Die Zonenbeschränkung ist
durch die Aufstellung entsprechender Ver-
kehrszeichen jeweils an den Einmündun-
gen der Bergstraße, des Auweges und des
Reindlweges sowie auf halber Strecke des
Seeblickweges (nach der Einmündung in
den Reindlweg) kenntlich zu machen.
Sollte sich durch die alleinige Aufstellung
der Beschilderung keine deutliche Verbes-
serung des Fahrverhaltens zeigen, sind zur
besseren optischen Verdeutlichung der
Zonenbeschränkung zusätzlich farbige
"Zonenmarkierungen" auf die jeweiligen
Fahrbahnen aufzutragen.

- Verkehrsberuhigung in den Sommer-
monaten im Ortskern Seehausen

In den letzten Jahren nahm der Zu- und
Abfahrtsverkehr über die Dorfstraße immer
mehr zu. Diese Belastung ist für die Be-
wohner und Feriengäste der Dorfstraße
nicht mehr zumutbar. Deshalb hat der Ge-
meinderat beschlossen, für die Sommer-
monate eine Verkehrsregelung durchzufüh-
ren. Der abfließende Verkehr vom Strand-
bad bzw. Bootsverleih wird über die Stra-
ßen „Am Strandbad - Roßpoint - Am Arn-
bach“ umgeleitet. Nur für Radfahrer, Zulie-
ferverkehr Fischerstüberl und Busse wird
der rückläufige Verkehr über die Dorfstra-
ße freigegeben. Zwischen der Johannis-
straße und dem neu zu  errichtenden Wen-
dehammer am Roßpoint ist die Straße „Am
Strandbad“ deshalb nur als Einbahnstraße
in Richtung Norden zu befahren. Die di-
rekte Zufahrt von der Roßpointstraße zum
Bootsverleih ist daher nicht mehr möglich.
Um die Dorfstraße möglichst vom Zu-
fahrtsverkehr zu entlasten, wird im Bereich
der Staatsstraße sowohl von Murnau als
auch von Uffing her eine Parkplatzbeschil-
derung aufgestellt, die über die Arn-
bachstraße zur Roßpointstraße führt.
Der in Kauf zu nehmende Umweg beträgt
ca. 2 Minuten. Der Gemeinderat ist der
Ansicht, daß dies zum Schutz der Einwoh-
ner und Feriengäste sicherlich tragbar ist.



 - Neuverpachtung Gasthof Stern
Der gemeindeeigene Gasthof Stern wurde
mit Wirkung vom 01.01.1998 an die
Pächter Bruno Wallmeier und Germaine
Deckert verpachtet. 
An dieser Stelle wird der bisherigen Päch-
terin Frau Ute Lotz ein herzlicher Dank
ausgesprochen. In den letzten 6 Jahren hat
sie mit Verstand und Humor den Gasthof
Stern zu einem über die Grenzen der Regi-
on hinaus bekannten Renomee verholfen,
das seinesgleichen sucht, und es zugleich
verstanden, aus dem Gasthof Stern eine
gemeindlichen Begegnungsstätte bei allen
heimatlichen Anlässen zu schaffen. 
Den neuen Pächtern wünschen wir einen
guten Einstand und .dieselbe glückliche
Hand wie sie „unsere Ute“ hat!

Die Verwaltung informiert

- Grüncontainer
Die Öffnungszeiten für die Grüncontainer-
stelle in Rieden sind ab dem 01.04.1997
wie folgt:
Dienstag von 16 00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

- Termine des Wertstoffmobils
Das Wertstoffmobil sammelt bei uns je-
weils montags 9.00 bis 9.45  an folgenden
Tagen:
- 07. Juli  - 21. Juli
- 04. August - 18. August
- 01. September - 15. September
am Parkplatz Ferchenbach (beim Boots-
verleih). Diese Termine des Wertstoffmo-
bils bitten wir zu nutzen, damit das Wert-
stoffmobil nicht wegen der zu geringen
Nachfrage abgezogen wird.

Wir bringen in Erinnerung:
- Lärmschutzverordnung
Seit dem Jahr 1976 besteht in der Gemein-
de eine Verordnung über die zeitliche Be-
schränkung ruhestörender Haus- und Gar-
tenarbeiten.
Auszüge daraus:
...... § 1
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet
sind, die öffentliche Ruhe zu stören, sind

während der Zeit vom 1. Mai bis
30.September nur an Werktagen von  08.00
bis 12.000 und von 14.000 bis 19.00 Uhr
gestattet.
(2) Ruhestörende Arbeiten im Sinne von
Abs. 1 sind insbesondere;
Das Ausklopfen von Teppichen, Treppen-
läufern, Polstermöbel, Kleidungsstücke,
Betten usw., ferner das Hämmern, Hacken
und Sägen von Holz, sofern die vorge-
nannten Tätigkeiten auf oder an öffentli-
chen Straßen, in Hausgärten, Höfen, auf
Dächer, offenen Balkonen, in Treppenflu-
ren, bei geöffneten Fenstern und Türen
vorgenommen werden, ferner das Grasmä-
hen mit mechanischen und motorisierten
Rasenmähern sowie das Laubheben und
Heckenschneiden mit motorisierten Ma-
schinen.

§ 2
Die Gemeinde kann in begründeten Einzel-
fällen Ausnahmen von der Vorschrift des 
§ 1 in jederzeit widerruflicher Weise und
mit Auflagen erteilen.

§ 3
Ordnungswirdigkeiten ........
....bei Zuwiderhandlungen sind zwar auch
festgelegt, aber statt diese zu zitieren, zie-
hen wir es vor, Sie im Sinne gutnachbar-
schaftlicher Verhältnisse zu bitten und auf-
zufordern, die genannten Zeiten einzuhal-
ten. 
Vielen Dank!

Aus dem Vereinsleben

An alle Verantwortlichen der Gruppen,
Vereine und Institutionen in unserer Ge-
meinde !

Diese Rubrik steht zu Ihrer Verfügung. Sie
soll Ihr Platz für alle wichtigen Informatio-
nen an Ihre Mitglieder, Freunden und Gön-
nern - und diejenigen, die es noch werden
wollen - sein. Bitte nutzen Sie das Ge-
meindeblatt als „Aushang frei Haus“ und
teilen Sie uns Ihre Veranstaltungen, Ver-
sammlungen sowie sonstige Aktivitäten
und alles Wissenswertes mit, damit wir es
veröffentlichen können.



Wir zählen auf Ihre Beiträge und freuen
uns auf die Zusammenarbeit!

Sonstige Bekanntmachungen:

- Einmal ist keinmal
.. und ob zweimal einmal zuviel ist, wird
sich erst herausstellen, wenn der „Probe-
betrieb“ vorbei ist. Den planen wir zu-
nächst einmal bis zum Jahresende. Bis da-
hin soll es noch zwei Ausgaben des Ge-
meindeblattes geben: 
Ausgabe 2/97 erscheint im September (Re-
daktionsschluß 15. August), Ausgabe 3/97
im Dezember (Redaktionsschluß 15. No-
vember).
Danach soll entschieden werden, ob und
wenn ja, wie es mit dem Gemeindeblatt
weitergehen soll. Und das wird natürlich
sehr stark davon abhängen, wie das Blatt
bei Ihnen ankommt.
„Schaun ma mal!“

- Zwei Fliegen mit einer Klappe schla-
gen.....
....könnte auch uns gelingen - doch dazu
brauchen wir ein wenig Unterstützung. Wir
möchten, daß das Gemeindeblatt zuverläs-
sig jeden Haushalt in allen Ortsteilen der
Gemeinde erreicht. Und wir können uns
gut vorstellen, daß es Jugendliche (mit
Zustimmung der Eltern) gibt, die ihr Ta-
schengeld aufbessern wollen, stimmt`s?
Dann sollten wir uns zusammentun und
über die Verteilung des Gemeindeblattes
reden. Also meldet Euch bei Frau Mohr im
Rathaus.

- Aus dem Veranstaltungskalender

Fr., 20.06.1997 19.00 Uhr
1. Seefest mit Schuhplattlern und Tanz
(Ausweichtermin 21.06.) 
vor Fischerstüberl in Seehausen

Fr., 27.06.1997 20.00 Uhr
Heimatabend 
Gashof „Sonne“ Seehausen

Fr., 04.07.1997 19.00 Uhr

2. Seefest mit Schuhplattlern und Tanz
(Ausweichtermin 05.07.) 
vor Fischerstüberl in Seehausen



Fr., 11.07.1997 20.00 Uhr
Heimatabend 
Gashof „Sonne“ Seehausen

Fr., 18.07.1997 19.00 Uhr
3. Seefest mit Schuhplattlern und Tanz
(Ausweichtermin 19.07.) 
vor Fischerstüberl in Seehausen

Fr., 25.07.1997 
Standkonzert in Seehausen 

Fr., 01.08.1997 19.00 Uhr
4. Seefest mit Schuhplattlern und Tanz
(Ausweichtermin 02.08.) 
vor Fischerstüberl in Seehausen

Fr., 08.08.1997 20.00 Uhr
Heimatabend 
Gashof „Sonne“ Seehausen

Fr. 15.08.1997 14.00 Uhr
Fischerstechen mit anschl. Seefest
Bootslände Seehausen

Fr., 29.08.1997 20.00 Uhr
Heimatabend 
Gashof „Sonne“ Seehausen

Fr., 12.09.1997 20.00 Uhr
Heimatabend 
Gashof „Sonne“ Seehausen

So. 14.09.1997 ab 11. 00 Uhr 
Kameradschaftstag FF Seehausen am Feu-
erwehrhaus

Weitere Veranstaltungen im Staffelseege-
biet entnehmen Sie bitte dem Gästepro-
gramm 1997, das sie im Verkehrsbüro er-
halten.
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